
Wie können wir Gewalt 
gegen Frauen und Kinder 
verhindern?
Ursachen – Vielfältige Folgen –
Regionale Strategien zur Gewaltprävention

Zeit: 20. Mai 2022, 15:30 – 20:00 Uhr
Ort: Stadtgemeinde Mödling – Sala Terrena, 
Pfarrgasse 9, 2340 Mödling

1. Modul: 15:30 – 17:30 Uhr

Begrüßung / Einleitung:
n Film: „Egal was passiert“, 20 Jahre Wiener Inter-

ventionsstelle gegen „Gewalt in der Familie“

Inputs von:
n Silvia Drechsler, 1. Vizebürgermeisterin der Stadt

Mödling, Vorsitzende des Frauenbeirats

n Gertraud Haselbacher, Obstlt. Bezirks polizei -
kommandantin – Bezirk Mödling

n Michaela Egger, Geschäftsführung NÖ 
Gewaltschutzzentrum (NÖ GSZ)

n Anneliese Erdemgil-Brandstätter, Frauen- 
und Familienberatungsstelle KASSANDRA, fach -
spezifische Schulungsprojekte/Beratung

n Erwin Hauser, Abteilungsvorstand, Kinder- und 
Jugendheilkunde, Opferschutzgruppe Klinikum
Baden-Mödling

n Henriette Wais, Klinische Sozialarbeit, Opferschutz-
gruppe Klinikum Baden-Mödling

n Fragen und Diskussion mit dem Publikum 

n Pause: 30 Minuten

2. Modul: 18:00 – 20:00 Uhr

Workshops mit folgenden Fragestellungen:

1 Erfolgreiche Maßnahmen im Bereich der 
regionalen Politik 
Herausforderungen für Politiker:innen im Sinne der
Gewaltprävention auf struktureller Ebene?

2 Erfolgreiche Maßnahmen/Kooperation im
 Bereich der Polizei, dem NÖ GSZ, und der
Frauen- & Familienberatung Kassandra
Was braucht es im Sinne der Opfer von Gewalt noch?

3 Erfolgreiche Maßnahmen/Kooperation im
 Bereich des NÖ Gesundheitswesens
Frauen- & Familienberatung Kassandra
Was braucht es im Sinne der Opfer von Gewalt, die 
im Gesundheitswesen Hilfe suchen?

n Berichte aus den Workshops

n Abschluß & Perspektiven

n Moderation: Maga. Elisabeth Eckhart MA, Gender-
expertin, langjährige Berufserfahrung zu Gewalt
gegen Frauen und Kinder

In Kooperation: Österreichische Gesellschaft für politische  Bildung
und Frauen- und Familienberatungsstelle KASSANDRA

Finanzierung: Österreichische Gesellschaft für politische  Bildung,
1040 Wien

Anmeldung zur kostenlosen Teilnahme unter: Frauen- und 
Familienberatungsstelle KASSANDRA, Tel. 02236/420 35 oder 
per E-Mail: office@frauenberatung-kassandra.at

Die Veranstaltung findet unter den geltenden Corona-Vorgaben statt!
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